
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.03.2023 (07:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr. 2

SV Stuttgarter Kickers II : Eichenkreuz Stuttgart II 
Dienstag, 14.03.2023, 19:30 Uhr

SV Stuttgarter Kickers II und Eichenkreuz Stuttgart II teilen 
sich die Punkte

Freude herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Koch / Horbach nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den SV Stuttgarter Kickers II im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen bei Eichenkreuz Stuttgart II. Das Gastteam konnte im 14.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der SV Stuttgarter Kickers II nun ein Punkteverhältnis von 1:23 in der
Tabelle auf, während der Eichenkreuz Stuttgart II 8:20 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Es war ein langes Spiel, bis Koch / Horbach ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Nensel / Sehlke quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Blake / Millard holten mit einem 3:1 gegen
Glenewinkel-Meyer / Bergmann einen Punkt für ihr Team. Ein Satz reichte nicht, weshalb Stückel /
Barner das Spiel gegen Schick / Rabeneick mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Jan
Koch den Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Glenewinkel-Meyer unter Dach und Fach hatte. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein Satz reichte nicht,
weshalb David Horbach das Spiel gegen Marcus Nensel, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Beim 3:0-Sieg gelang es Duncan Blake den Gastspieler Christian Schick in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Rolf Stückel letztlich parat, um Joachim Sehlke
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:
3. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Bei der
1:3-Niederlage gegen Hans-Ulrich Rabeneick hatte Matthew Millard nur im ersten Satz eine Chance.
Es dauerte eine Weile, bis Ronny Barner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Harry Bergmann
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Jan Koch holte
daraufhin mit einem 3:1 gegen Marcus Nensel einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Thomas Glenewinkel-Meyer war im Anschluss David Horbach, obwohl er alles
gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Den Sieg von Joachim Sehlke konnte Duncan Blake im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Nach diesem Einzel steht Blake somit bei 4 Siegen und 7
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Sehlke ein 4:7 ausweist. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Mit 3:1 hatte Rolf Stückel im Spiel gegen
Christian Schick, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:10 für Stückel und 2:10 für Schick seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Matthew Millard hatte daraufhin seinen Gegner Harry Bergmann beim
ungefährdeten 12:10, 11:4, 11:4 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Lange umkämpft war am Nachbartisch das
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Spiel zwischen Ronny Barner und Hans-Ulrich Rabeneick, ehe sich der Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Barner mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Recht kurzen Prozess machten derweil Koch / Horbach beim 3:0 mit Glenewinkel-Meyer /
Bergmann. Das war ein souveräner Sieg. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des SV Stuttgarter Kickers II geht es nun im nächsten Spiel am
28.03.2023 gegen den SV Sillenbuch V, während Eichenkreuz Stuttgart II am 20.03.2023 gegen
TUS Stuttgart antritt.

 Statistik:
 SV Stuttgarter Kickers II

Doppel: Koch / Horbach 1:1, Blake / Millard 1:0, Stückel / Barner 0:1 
Einzel: J. Koch 2:0, D. Horbach 0:2, D. Blake 1:1, R. Stückel 1:1, M. Millard 1:1, R. Barner 1:1 

 Eichenkreuz Stuttgart II
Doppel: Glenewinkel-Meyer / Bergmann 0:2, Nensel / Sehlke 1:0, Schick / Rabeneick 1:0 
Einzel: M. Nensel 1:1, T. Glenewinkel-Meyer 1:1, J. Sehlke 2:0, C. Schick 0:2, H. Bergmann 1:1, H.
Rabeneick 1:1


